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Tafel 7a: Inv.-Nr. L4328/28

Manuskript (Leder, Papier), 17,3 x 11,5 cm, 18. Jahrhundert, Iran, 33 Blatt, Lackein
band auf Papier mit Rankenmalerei in Gold auf schwarzem Hintergrund und Me
daillons mit farbiger Blütenmalerei auf Blattgold
Inhalt: Schiitische Gebetsammlung ohne Titel- oder Verfasserangabe, auf ein 'Ali
zugeschriebenes Morgengebet folgen sieben Bittgebete zu den einzelnen Wochenta
gen, dann sechs zusätzliche Gebete zum täglichen salät gefolgt von einem nach je
dem Gebet zu rezitierenden weiteren kurzen Gebet, schließlich ein dem 'Ali-Schüler

Kumail ibn Ziyäd zugeschriebenes Bittgebet
Kalligraph: nicht genannt
Teiledition: 'Ali ibn AbiTälib (Amir al-mu'minin), Supplications (Du'ä'), Chittick,
William C. (Hg.), London, [1985], S. 6-41 (vgl. im Manuskript die beiden Gebete auf
f. Iv—6v und 17r-33r).
Bemerkungen: Das letzte Gebet ist mit einer persischen Interlinearübersetzung ver
sehen; die Gebete zu den Wochentagen entsprechen nicht denen in as-sahifa al-kä-
mila; das Morgengebet des 'Ali auf f. lv-6v wurde für diesen Artikel übersetzt.


